
Die Entstehung
Eine kurze Vorgeschichte zur Ausbildung 

in spiritueller Lebensberatung
1999 habe ich mit meiner spirituellen Arbeit mit Menschen begonnen. Nach einer 6 jährigen
intensiven inneren Schulung durch die geistige Welt  kam endlich der Durchbruch, genau am
Tag der Sonnenfinsternis im August 99. Ab diesem Tag rollte eine Welle von Menschen durch
meine  Räume  zu  Hause.  Damals  arbeitete  ich  Tag  und  Nacht  und  erlebte  so  viel
Wunderbares...  begleitet  von  einer  Fülle  spiritueller  Fähigkeiten,  einer  alles  bereichernden
Nähe zur geistigen Welt und vielen Offenbarungen faszinierender Zusammenhänge, die mir die
geistige Welt damals anfing aufzuzeigen. 

Mein Verständnis vom Leben änderte sich dadurch grundlegend und meine größte Sehnsucht
war  es,  all  diese  Fähigkeiten  und  Erkenntnisse  an  andere  Menschen  weiterzugeben,  nicht
zuletzt, weil ich in all diesen Fähigkeiten die Vorbereitung auf eine neue Zukunft sehen durfte.
Nun, ich fing an, neben meinen Einzelsitzungen ein paar Heilerseminare abzuhalten, um all
das, was mir die geistige Welt offenbart hatte an andere Menschen weiterzugeben. 

Leider musste ich sehr schnell feststellen, dass eigentlich niemand diese Fähigkeiten wirklich
umsetzte. Aber warum? Es waren wunderbare Fähigkeiten, kraftvolle Energien, Umgang mit
Wesenheiten, deren Kraft und Schönheit unsere kühnsten Träume übersteigen!
... und dennoch konnte oder wollte scheinbar niemand wirklich damit umgehen oder sie hatten
einfach nicht den Mut dazu.  Obwohl  nahezu jeder diese Kräfte und Fähigkeiten fühlen und
anwenden konnte. Vielleicht war auch ihre Sehnsucht noch nicht groß genug? 

Damals fühlte ich, dass es einen wichtigen Grund haben muss, wenn etwas so Schönes und
Wunderbares nicht wirklich angenommen wird. Auch wusste ich, dass ich diesen Grund an mir
selbst noch nicht ergründet hatte, sonst wäre er mir sicher bewusst gewesen. 

So  fing  ich  an,  meine  ganze  spirituelle  Arbeit,  meine  Fähigkeiten  und  Kräfte  genauer  zu
ergründen, und vor allem auch, warum ich sie habe bzw. mit ihnen arbeitet  und warum das
andere nicht  tun.  Es offenbarte  sich mir  die  Dreieinige Kraft  im Menschen,  aber  auch ihre
Vermeidung bzw. der Kampf,  den jeder Mensche gegen das Leben führt.  So entstand auch
mehr und mehr und mein Buch "Mut zur Wahrheit". Ich erkannte, dass das Hauptproblem der
fehlende Umgang mit meinen eigenen unangenehmen Gedanken oder Gefühlen bzw. generell
der  Umgang  mit  mir  selbst  fehlte.  Der  Mensch  hatte  in  den  letzten  8000  Jahren  etwas
entwickelt, was uns nun leider noch im Wege steht: Das Ego - besser gesagt die Idee, dass wir
das,  was uns nicht  angenehm erscheint  vermeiden und verdrängen können,  indem wir uns
einfach über die Außenwelt von uns selbst ablenken. Somit fehlte jegliche Selbsterkenntnis, die
Selbstverantwortung und natürlich auch das Selbstvertrauen und letztlich natürlich auch der
Mut... Ich begriff, dass die Selbstverantwortung der Schlüssel zu meinem wahren Wesen ist,
und dass die Hingabe an Gott, der Schlüssel zur geistigen Welt und somit zu meiner ganzen
Berufung war...

All das lebte ich persönlich zwar damals schon, weshalb ich auch bereits auf dem Weg meiner
Berufung ging, nur war es mir nicht so sehr bewusst und deshalb auch nicht so intensiv wie
heute. Je tiefer ich ging, umso mehr katapultierte es mich immer wieder heraus aus meiner
Zentrierung - und natürlich musste ich wieder zurückfinden. Ich lernte ganz bewusst und Schritt
für Schritt, mein Selbstvertrauen, meine Selbstliebe, aber auch meine Hingabe an das Leben
zurück zu gewinnen und zu fördern. In vielen einzelnen Schritten lernte ich zu begreifen, wie ich
mich "verlaufe",  mich verliere,  mich von mir selbst und von Gott  entferne,  was Vermeidung
bedeutet und warum ich so sehr Angst vor meinem wahren Selbst habe. Auch woher die Angst
kommt, mich zu zeigen, wie ich wirklich bin oder wie es mir wirklich geht. Und auch warum ich



nicht einfach den Impulsen meines Herzens folge und endlich das tu was ich eigentlich wirklich
will. Warum rufe ich nicht mit all meiner Kraft die himmlischen Kräfte zu Hilfe, sondern versuche
ständig alle Probleme allein zu bewältigen?

Die Essenz aus diesen Wegen zurück zu mir selbst oder zurück zu Gott, die ich nicht mehr
aufgehört habe zu gehen, ist: 
Dass wir einfach noch nie einen konstruktiven Umgang mit Schuldgefühlen und auch nie
eine konstruktive Art der Vergangenheitsbewältigung gelernt haben. Die unangenehmen

Seiten des Lebens haben wir lediglich zu ertragen oder zu verdrängen gelernt.

...und somit stecken wir in einer Sackgasse, voller verdrängter Schuldgefühle und mit einem
Rucksack  voller  unverdauter  Erlebnisse,  die  wir  ständig  versuchen,  durch  irgendwelche
Schönrederei oder Positivprogrammierungen zu überdecken:

Als ich glaubte, keine Schuldgefühle zu haben, belügte ich mich selbst,  denn nur sie
hinderten mich daran, dass ich nicht dieses allumfassende, leuchtende und kraftvolle
Wesen lebe, das ich eigentlich wirklich bin. 
=> Ich habe gelernt Rollen zu spielen, aber nicht, einfach nur ich selbst zu sein und die
Schönheit meines wahren Wesens erblühen zu lassen...

Und als ich glaubte,  meine Vergangenheit  nicht mehr aufarbeiten zu müssen, bin ich
einfach stehen geblieben und hatte aufgehört zu wachsen, erstarrt in irgendeiner Rolle.
Denn  wann  immer  ich  innerlich  weiter  wachse,  begegne  ich  den  Hürden  meiner
Vergangenheit.  Nur  sie  sind  es,  die  mich  eigentlich  davon  abhalten,  Gott  oder  dem
Leben wieder ganz und gar zu vertrauen, mich ihm wieder so sehr zu öffnen wie als
Kind. 
=> Und  ich  habe  gelernt  zu  vergessen  und  zu  verdrängen,  aber  nicht  was  Heilung
bedeutet und was die Kraft Gottes bewirken kann, wenn ich es ihr endlich erlaube...

Deshalb  ist  genau  dieser  Umgang  mit  Schuldgefühlen  und  mit  meiner  Vergangenheit
Grundlage meiner Arbeit geworden. Engelseminare, Inneres Kind Seminare, die Lebensschule
und natürlich auch die Erfahrung von unzähligen Einzelberatungen dienten als Grundlage zur
Entwicklung der Ausbildung. Und genau diese Ausbildung bildet  nun einen Weg,  um genau
diesen Umgang mit den unangenehmen Seiten des Lebens wieder zu lernen. Aber nicht nur
um Schuldgefühle  und um Vergangenheit  geht  es,  sondern  vor allem auch darum,  wie wir
unser Potential wieder befreien, wie wir wieder werden, wer wir wirklich sind und wie wir Gott
oder den Engeln im Alltag wirklich begegnen... und noch vieles mehr. 

Das Einzige, was der Mensch niemals aufhören sollte, ist die Suche
nach sich selbst und die Suche nach dem wahren Leben...

Heliamus

Viele  Jahre  hab  ich  nun  daran  gefeilt  und  werde  natürlich  auch  immer  noch  weiter  an  ihr
arbeiten - so wie ich alle Seminare immer weiter entwickle und fast jedes Mal neu überarbeite!
In jedem Fall ist es eine große Freude, Menschen zu begleiten, diese wunderbare Kraft des
Lebens in sich selbst zu entdecken! 

Voll Freude und Dankbarkeit präsentiere ich nun diese Ausbildung!

Heliamus Raimund Stellmach

www.AISLB.de 


